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Einleitung
‚Theorie‘ist im alltäglichen Sportunterricht ebenso wie auch im sportpädagogischen Diskurs ohnehin ein
kontrovers diskutiertes Thema. Bereits für die Sekundarstufe I als Teil des schulischen Erziehungs- und Bil-
dungsauftrags, aber spätestens für die Sekundarstufe II als Grundstein für die Abiturfähigkeit (vgl. Kurz &
Schulz, 2010) werden Theorieanteile auch für das Fach Sport eingefordert. In einer von Streben nach körper-
licher Aktivität geprägten Unterrichtspraxis spielen sie jedoch vielfach eine untergeordnete Rolle. Insbeson-
dere m Rahmen der Schulschließungen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie und dem daraus resultieren-
den Distanzunterricht stellt sich die Frage nach dem Verhältnis von Theorie und Praxis im Fach aufgrund
der veränderten Rahmenbedingungen. Im Vortrag werden anhand erster empirischer Einblicke mögliche Ein-
flussfaktoren auf die Gestaltung von Theorie- und Praxisanteilen im Sportunterricht im Vergleich zwischen
Präsenz- und Distanzunterricht aus der Sicht von Sportlehrkräften vorgestellt und aus professionstheoretis-
cher Perspektive diskutiert.

Methode
DieDatengrundlage des Vortrags bildet eine explorative Interviewstudie, in der Sportlehrkräfte (n = 66) aus der
Primarstufe und den Sekundarstufen I und II in NRW imMai und Juni 2021 zur Bedeutsamkeit von Praxis- und
Theorieanteilen im Präsenzsportunterricht sowie im Sportunterricht auf Distanz befragt wurden. In einem
ersten Auswertungsschritt werden im Vortrag ausgewählte Ergebnisse einer inhaltsanalytischen Auswertung
nach Gläser und Laudel (2010) vorgestellt. Darüber hinaus wird die Bedeutung von Praxis undTheorie sowohl
im Präsenz- als auch im Distanzunterricht aus Sicht der Sportlehrkräfte anhand erster Einzelfallanalysen mit-
tels dokumentarischer Methode (vgl. Bohnsack, 2021) rekonstruiert.

Ergebnisse und Diskussion
Die inhaltsanalytische Auswertung identifiziert Faktoren wie z.B. die bildungspolitischen, organisatorischen
und medialen Rahmenvorgaben als Einflussfaktoren auf die Gestaltung von Theorie- und Praxisphasen im
Sportunterricht auf Distanz. Für den Sportunterricht in Präsenz erscheinen die individuellen Denk- und
Wahrnehmungsmuster der Lehrkräfte hinsichtlich der Bedeutung von insbesondere Theoriephasen im Fach
Sport als deutlich relevanter. Diese bilden das zentrale Erkenntnissinteresse des zweiten rekonstruktiven
Auswertungsschrittes, bei demdas impliziteWissen der Sportlehrkräfte zumThema interessiert. Abschließend
wird entsprechend des Tagungsthemas die Frage nach einemmöglichen Transfer des Studienergebnisse disku-
tiert.
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